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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSG Augsburg 1885 IV : TSV Firnhaberau Augsburg IV 
Donnerstag, 06.10.2022, 20:15 Uhr

Gruber in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV Firnhaberau Augsburg IV in der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen die TSG Augsburg 1885
IV durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 11:7, 11:7, 11:4 gegen Braunbarth / Dupal
fanden Schulze / Walch von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Zwei Sätze lang fanden
danach Drexel / König gegen Massopust / Gruber das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich
umstellten und das Spiel doch noch mit 10:12, 4:11, 11:4, 11:9, 11:4 gewannen. Das folgende
Doppel zwischen Jungiereck / Toth und Baiter / Emmerich endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-
Erfolg für die Gastspieler. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Reinhard
Drexel hatte wenig später gegen Timo Braunbarth bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu
bestellen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Bernhard Massopust zunächst
nicht gut aus, so gewann Andreas König im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Die richtige
Herangehensweise hatte Sven Schulze beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Jan Dupal ab
dem ersten Ballwechsel. Hierbei überließ Schulze seinem Gegner im ersten Satz nicht mal einen
Punktgewinn. Wolfgang Walch versäumte es anschließend indessen mit einem 6:11, 5:11, 11:2, 9:
11 gegen Wolfgang Gruber, einen Punkt für sein Team zu erringen. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. In toller Verfassung präsentierte sich Emily
Jungiereck im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Frank Emmerich. Tibor Toth verpasste es wenig später mit einem 5:11, 11:9, 8:11,
12:14 gegen Siegfried Baiter, einen Punkt für sein Team zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Zwei Sätze lang fand danach Reinhard Drexel gegen Bernhard
Massopust das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Beim 3:0-Sieg gelang es Andreas König den Gastspieler Timo Braunbarth in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Hierbei standen alle einzelnen
Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Gruber wurden daraufhin Sven Schulze dagegen unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:
8. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Wolfgang Walch sein Spiel gegen
Jan Dupal letztlich mit 1:3. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete
und mit 18:16 an Walch ging. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG Augsburg 1885 IV am 20.10.2022 gegen den SC
Biberbach gegr. 1946 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.10.2022 gegen den SV
Ottmarshausen II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Augsburg 1885 IV

Doppel: Schulze / Walch 1:0, Drexel / König 0:1, Jungiereck / Toth 0:1 
Einzel: R. Drexel 0:2, A. König 2:0, S. Schulze 1:1, W. Walch 0:2, E. Jungiereck 0:1, T. Toth 0:1 
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 TSV Firnhaberau Augsburg IV
Doppel: Massopust / Gruber 1:0, Braunbarth / Dupal 0:1, Baiter / Emmerich 1:0 
Einzel: B. Massopust 1:1, T. Braunbarth 1:1, W. Gruber 2:0, J. Dupal 1:1, S. Baiter 1:0, F. Emmerich
1:0


